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Wie du mit dem Deutschbuch arbeiten kannst

Lernbereiche Sprechen, zuhören und schreiben
Lesen – Umgang mit Texten und Medien
Nachdenken über Sprache
Arbeitstechniken und Methoden

Lernen in 
drei Schritten

Beispiel:
4  Draußen unterwegs 
Schildern

1. Basisteil
Erarbeiten des Hauptkompetenzbereichs mit Überprüfung 
des Lernerfolgs
4.1  Draußen sein mit allen Sinnen  Schildern

2. Integration und Differenzierung
Integration eines weiteren Kompetenzbereichs,  
Differenzieren mit Aufgaben auf zwei Niveaustufen
4.2  Auf der Jagd nach dem Sturm  Reportagen untersuchen

3. Vorbereiten auf eine mögliche Klassenarbeit
oder ein Projekt
4.3  Fit in …  Schildern

Orientierungswissen Merkwissen
Wichtige Inhalte und Begriffe sind in den Kapiteln deutlich 
hervorgehoben.

Methode
Hier findest du Arbeitstechniken und Methoden, die für 
Lernschritte im Kapitel gebraucht werden.

Checkliste
Mithilfe der Checkliste kannst du überprüfen, ob du beim 
Schreiben eines Textes an alles gedacht hast, und deinen Text 
ggf. überarbeiten.

Tipp	� Die Tipps geben dir Hilfestellung, wie du an bestimmte 
Aufgaben herangehen kannst.

Piktogramme Partnerarbeit
Gruppenarbeit

Arbeiten mit dem Computer

Aufgabe
Zusatzaufgabe

Niedriger Schwierigkeitsgrad
Mittlerer Schwierigkeitsgrad
Höherer Schwierigkeitsgrad
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